
PHILIPPINEN – EIN LAND  
OHNE MENSCHENRECHTE?

Finanziell gefördert durch:

AKTIVISTEN BERICHTEN

Politische Morde, Personen verschwinden spurlos –   
Menschenrechtsverletzungen sind in den Philippinen an der    
Tagesgesordnung.

Eine Veranstaltungsreihe von IPON

VOM ALLTAG IM  
RECHTSFREIEN RAUM 

  
Zwei Menschenrechtsverteidiger/innen berichten von ihren Erfahrungen im  
Einsatz um Menschenrechte, prangern Missstände an und fordern politische  
Mitbestimmung und Gleichheit vor dem Gesetz.

Anschließend wird über die Frage diskutiert, wie die deutsche Politik und die 
internationale Öffentlichkeit Menschenrechtsaktivisten unterstützen können.

– 1)
sau

www.ipon-philippines.org 
aktiv@ipon-philippines.org

Nernstweg 32
D-22765 Hamburg

 Tel   +49 (0) 40 25 49 19 47 

 

Fr 13.04.  | 19 Uhr Leipzig
Salongespräch, Neues Seminargebäude, 
Universitätsstraße 1

Sa 14.04. - So Leipzig Workshop, Zollschuppenstraße 11

Mo 16.04. | 18 Uhr Berlin Salongespräch3, taz-Café,  Rudi-Dutschke-Straße 23

Mi  18.04. | 19 Uhr Lüneburg Infoveranstaltung1 Glockenhaus, Glockenstraße 9

Do  19.04. | 19 Uhr Hamburg Salongespräch1,2, W3 - Saal, Nernstweg 32

Fr   20.04. | 19 Uhr Marburg Salongespräch, Rathaus Historischer Saal

Mo 23.04. | 18 Uhr Bonn Salongespräch, DIE - Hörsaal, Tulpenfeld 6

Di  24.04.  | 16 Uhr Essen
Menschenrechtsverteidiger/innen im Gespräch,
Philippinenbüro im Asienhaus, Bullmannaue 11

Mi  25.04. | 20 Uhr Mainz Salongespräch, LOMO Mainz, Ballplatz 2


